
  Niederschrift zur Mitgliederversammlung  
des Vereins für Heimat- und Brauchtumspflege Lohe e.V.  
am 14. März 2025 
 
 
 

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
 Der 1. Vorsitzende Christof Witschen eröffnet im Namen des Vorstandes die 31. 

ordentliche Mitgliederversammlung des Vereins für Heimat- und Brauchtumspflege Lohe 
e.V.. Er begrüßt die anwesenden Mitglieder und insbesondere den Ehrenvorsitzenden 
Laurenz Wester und den Ortvorsteher Bernhard Temmen. 
Es sind 21 Mitglieder anwesend, somit ist die Versammlung beschlussfähig. Des Weiteren 
wird festgestellt, dass die Einladungen fristgerecht verschickt wurden.    

  
 
2) Genehmigung der Niederschrift zur 30. ordentlichen Mitgliederversammlung 

vom 15. März 2024 
 
 Die Niederschrift zur 30. Mitgliederversammlung wurde mit den Einladungen verschickt. 

 Christof Witschen fragt, ob es zur Niederschrift Einwände oder Anmerkungen gibt. 
 Das ist nicht der Fall. In der darauffolgenden Abstimmung wird die Niederschrift von den 

Mitgliedern einstimmig genehmigt. Herr Witschen bedankt sich herzlich bei Silke Hegge für das 

ausführliche und vollständige Protokoll. 

 
 
3) Jahresbericht 2024 des Vorstandes  

 
 Christof Witschen erläutert den Anwesenden die Arbeit des Vorstandes im Kalenderjahr 

2024.  
 

Derzeit hat der Heimatverein 160 Mitglieder. Mit Yvonne Wekenborg und Gaby Hemme 
konnten wir zwei neue Mitglieder für den Kulturausschuss gewinnen.  

 

Ein größeres Projekt, das derzeit in der Planung ist, wird die Neugestaltung des 
barrierefreien Haupteinganges zur Schule sein. Dafür werden zurzeit Lösungen zur 
Umsetzung erarbeitet und Möglichkeiten zur Finanzierung gesucht. Eine Förderung durch 
die "Aktion Mensch" wurde bereits zugesagt. 
 
Im November fand ein Arbeitseinsatz rund um die Schule statt. Dank 15 fleißiger Helfer 
konnten die anstehenden Reinigungs- und Instandsetzungsarbeiten rasch erledigt 

werden. 
 
Ansonsten sorgten die "Moimoakers" wieder regelmäßig für Ordnung und Sauberkeit im 
Umfeld der Schule und erledigten kleinere Reparaturarbeiten. Christof Witschen würdigt 
ihren Einsatz und bedankt sich ganz herzlich dafür. 
 
Im Zuge der Dorferneuerung wurden verschiedene Umweltschutzmaßnahmen umgesetzt. 

Vogel- und Fledermauskästen wurden gebaut und aufgehangen, Obstbäume und 
Sträucher gepflanzt und es gab Naturführungen für Schulkinder. Für diese und weitere 
Projekte wurde der Heimatverein mit dem 2. Platz des Westenergie Klimaschutzpreises 
geehrt und konnte sich über 300 € Preisgeld freuen. 
 
Wir konnten auch wieder einige auswärtige Gruppen in unserer Alten Schule begrüßen, 
die zum Teil auch von uns bewirtet wurden. 
 

 
 
 
 

 



Über das Jahr verteilt gab es wieder vielen Aktivitäten. Im Einzelnen gibt es folgendes zu 
berichten: 
 
Sehr gut besucht war wieder unsere beliebte Winterwanderung im März mit Richard 
Mödden. 
 

Bei der Mitgliederversammlung am 15. März waren 24 Vereinsmitglieder anwesend. 
 
Am 13. April veranstalteten wir mit unseren Kindern einen Umwelttag. Wir sammelten 
Müll und Unrat aus den Straßenseitenräumen und wurden dafür von den Mitgliedern des 
Kulturausschusses mit einem Frühstück belohnt. 
 
Die Ferienpassaktion ist seit Jahren fester Bestandteil unserer Aktivitäten. So konnten 
wieder 25 Kinder ihr handwerkliches Geschick beim Bau von Nistkästen unter Beweis 
stellen. Ein ganz herzlicher Dank geht hier an Alfred Dübbelde, Bernhard Temmen und 
ihre Helfer, die das Projekt vorbereitet und durchgeführt haben.  
 
Am 18. August fand unser Sommerfest an der Schule statt. Hier konnten wir auch viele 
auswärtige Besucher begrüßen. Ein Höhepunkt war der Auftritt der Gruppe Solo & Tutti 
des Vitus-Werkes Meppen. 

 
Vom 13.-15. September fand der 21. Korn- und Hansemarkt statt. Dank vieler fleißiger 
Helfer konnten wir wieder sehr erfolgreich unsere Kartoffelpfannkuchen verkaufen.  
 
Im November beteiligten wir uns dann noch an der Aktion "Haselünne liest und singt". Im 
Schafstall, in der Remise und in der Schule gab es Erzähltheater und Geschichten für Jung 
und Alt. 
 
Zum Ausklang des Jahres trafen wir uns am 1. Advent an der Schule, um uns auf die 
Adventszeit einzustimmen und den Weihnachtsbaum zu schmücken. 
 

 
4) Kassenbericht 2024 
 

 Hierzu übergibt Christof Witschen das Wort an die Kassenwartin Silvia Schütte. Diese 
verliest daraufhin den Kassenbericht. 

  Es gibt keine Fragen zum Kassenbericht.  
 
 
5) Bericht der Kassenprüfer 
  

Derzeit sind Helmut Schulte und Gaby Hemme zu Kassenprüfern bestellt.  
Helmut Schulte bestätigt, dass er und Gaby Hemme die Kasse geprüft haben und alles in 
Ordnung ist. Er bestätigt weiterhin, dass alle Einnahmen und Ausgaben ordnungsgemäß 
aufgeführt und belegt worden sind. Die Kassenführung ist nachvollziehbar und vorbildlich, 
enthalte keine Fehler und gebe keinen Anlass zur Beanstandung. 

 

 
6) Entlastung des Vorstandes 
 
 Helmut Schulte beantragt, dem Vorstand für das Jahr 2024 Entlastung zu erteilen. Dieser 

Antrag wird von den Vereinsmitgliedern einstimmig angenommen. Damit wird dem 
Vorstand Entlastung erteilt. 

 
 
7) Wahlen zum Vorstand 
 
 Der 1. Vorsitzende erläutert, dass in diesem Jahr satzungsgemäß die Positionen des 

Kassenwarts und des Schriftführers zur Wahl stehen. Der Wahlzeitraum beträgt drei 
Jahre. 

 



 Christof Witschen bedankt sich zunächst bei allen Mitgliedern und speziell bei den 
Mitgliedern des Vorstandes und der Ausschüsse für die vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit im letzten Jahr.  
 
Dann berichtet er, dass die Kassenwartin Silvia Schütte erklärt hat, für eine Wiederwahl 
nicht zur Verfügung zu stehen.  

Christof Witschen bedauert ihr Ausscheiden. Er bedankt sich bei ihr für die langjährige 
vorbildliche Arbeit nicht nur in ihrer Funktion im Vorstand, sondern auch für ihr 
verlässliches Engagement bei all unseren Aktivitäten. Zum Abschluss überreicht er ihr 
eine kleine Anerkennung und einen Blumenstrauß. 
Für eine Neubesetzung des Amtes hat sich der Vorstand im Vorfeld intensiv Gedanken 
gemacht. Es wurden mögliche Kandidaten angesprochen und ihnen erklärt, welche 
Aufgaben mit dem Amt verbunden sind. Gaby Hemme ist bereit, für dieses Amt zu 
kandidieren.  
Christof Witschen bittet um weitere Vorschläge für das Amt des Kassenwarts. Da es keine 
weiteren Vorschläge gibt, stellt sich nur Gaby Hemme zur Wahl. Sie wird mit einer 
Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Als nächstes dankt Christof Witschen den beiden Schriftführern Silke Hegge und Sonja 
Dübbelde für ihre Arbeit in den vergangenen Jahren. Er bittet dann um Vorschläge für die 

Wahl des Schriftführers. Es wird vorgeschlagen, die beiden amtierenden Schriftführer 
wiederzuwählen. In der anschließenden Abstimmung wird Silke Hegge mit einer 
Enthaltung zur Schriftführerin gewählt. Sie nimmt die Wahl an. Sie wird sich auch 
weiterhin diese Position mit Sonja Dübbelde teilen. 

 
   
8) Bestellung der Kassenprüfer 
 
 Da Gaby Hemme soeben zur Kassenwartin gewählt wurde, gibt sie Ihr Amt als 

Kassenprüferin vorzeitig ab. Es wird einstimmig beschlossen, dass deshalb Helmut 
Schulte noch ein weiteres Jahr in dieser Funktion tätig sein soll.  
Christof Witschen bitte um Vorschläge für eine zweite Kassenprüferin bzw. einen zweiten 
Kassenprüfer. 
Vorgeschlagen wird Ludger Lübbering. Er stellt sich zur Wahl und wird mit einer 

Enthaltung gewählt. Er ist damit für 2 Jahre zum Kassenprüfer bestellt. 
 
 
9) Ausblick auf das Jahr 2025 
 

Im Veranstaltungskalender 2025 sind folgende Aktivitäten aufgeführt: 
   

01. März Winterwanderung  
14. März Mitgliederversammlung 
29. März Umwelttag mit den Kindern 
24. Mai Familientag auf dem Spielplatz 
24  Juli Ferienpassaktion der Stadt Haselünne  
24. August Fahrradtour 

30. November Schmücken des Weihnachtsbaumes an der Schule 
 
 
Laurenz Wester möchte gern die Verantwortung für die Homepage des Heimatvereins 
abgeben. Der Vorstand wird sich Gedanken darüber machen, wer für die Nachfolge in 
Frage kommt. 
 
Am 23.08. feiert die Lahrer Siedlung 75jähriges Bestehen. Edmund Schulte fragt an, ob 
es möglich ist, dass einige Loher den Thekendienst übernehmen. 

 
Christof Witschen erkundigt sich bei den Mitgliedern, ob es Fragen oder Anregungen zu 
den Vorhaben im Jahr 2025 gibt. Das ist nicht der Fall. 

 
 



10) Beschluss über den Haushaltsplan 2025 
 
 Christof Witschen verliest den Haushaltplan 2025. Es gibt keine Einwände. 
 
 
11) Ehrung langjähriger Mitglieder / Änderungen im Kulturausschuss 

 
 Für ihre nunmehr 25jährige Treue zum Heimatverein werden einige Anwesenden geehrt. 

Christof Witschen betont noch einmal die Wichtigkeit der ehrenamtlichen Arbeit zum 
Wohle unseres Dorfes. Er bedankt sich für das langjährige Engagement und die 
Verbundenheit zum Heimatverein und überreicht den anwesenden Jubilaren eine 
Ehrenurkunde. 
 
Christof Witschen erklärt, dass Annegret Dübbelde und Margret Dübbelde den Wunsch 
geäußert haben, die Arbeit im Kulturausschuss in andere Hände zu geben. Er bedankt 
sich bei ihnen für viele Jahre unermüdlicher und verlässlicher Arbeit für den Heimatverein 
und überreicht beiden ein kleines Geschenk und einen Blumenstrauß.  
 

 
12) Verschiedenes 

 
 Christof Witschen ruft den letzten Tagesordnungspunkt auf und bittet um Anmerkungen, 

Fragen oder Anregungen. 
 
Ludger Lübbering macht darauf aufmerksam, dass einige Sitzbänke im Dorf in einem 
desolaten Zustand sind. Das betrifft die Bänke am Schaftrift und an der Alten Sögeler 
Landstraße sowie die Bank in der Nähe des Appelboomweges. Bernhard Temmen fragt 
bei der Stadt nach, ob es für eine Instandsetzung finanzielle Unterstützung gibt.     
 
 
Bernhard Temmen berichtet kurz über die Arbeiten im Rahmen der Dorfentwicklung.  
Die meisten Projekte sind verwirklicht. Nachgedacht wird noch über eine Überdachung 
der Sitzgruppe neben dem Boulefeld auf dem Spielplatz. 
Außerdem ist ein Regenschutz über der Sitzgruppe neben dem schwarzen Brett in der 

Siedlung wünschenswert. Wie und durch wen dieses Vorhaben zu finanzieren ist, müsste 
noch geklärt werden. Einen Eigenanteil in Form von Arbeitsleistung wird es dabei sicher 
geben.   
 
Ein größeres Projekt ist der barrierefreie Zugang zur Schule. Bernhard Temmen erläutert, 
dass für die Finanzierung verschiedene Fördertöpfe in Anspruch genommen werden. Für 
den Heimatverein werden keine Kosten entstehen. Um die Ausgaben zu senken, ist 

allerdings vorgesehen, die notwendigen Abbrucharbeiten am Eingang in Eigenleistung zu 
übernehmen. 

 

 
Da es keine weitere Wortmeldung gibt, bedankt sich der 1. Vorsitzende bei den 
Mitgliedern, schließt die 31. ordentliche Mitgliederversammlung und wünscht einen guten 
Heimweg. 

 
 
 Haselünne-Lohe, den 14.03.2025 

 
 
 
 
 
 
 

 Christof Witschen                                                     Silke Hegge 
   1. Vorsitzender                                                   Schriftführerin 


